
Grundorganisationen 
fördern Aktivität der Bauern
Die Arbeit und der Wettbewerb sind das 
Hauptfeld der ideologischen Arbeit der Partei- 
Organisationen. Die Erfahrungen in unserem 
Kreis Pößneck bestätigen das. Das Sekretariat 
der Kreisleitung betrachtet es als sein wich
tigstes Anliegen, die Grundorganisationen zu 
einer wirksamen politischen Massenarbeit auf 
diesem Hauptfeld ihrer Tätigkeit zu befähigen. 
Bei der Anleitung der Grundorganisationen der 
LPG gehen wir davon aus, daß die Landwirt
schaft einen bedeutenden Platz bei der Erfül
lung der Hauptaufgabe einnimmt. Dem sind die 
Aufgaben untergeordnet, die das Sekretariat 
den Parteileitungen der LPG, VEG und koope
rativen Einrichtungen stellt. Da die Bedingun
gen in unserem Kreis unterschiedlich sind, ha
ben die Grundorganisationen neben allgemei
nen auch spezifische Aufgaben zu lösen. Wäh
rend zum Beispiel die LPG aus dem Orlatal 
schon über langjährige Erfahrungen in der Ko
operation verfügen und bereits in einer zwi
schenbetrieblichen Einrichtung Pflanzenpro
duktion Zusammenarbeiten, gibt es andere Ge
nossenschaften, die die kooperative Pflanzen
produktion aufbauen.
Die politische Massenarbeit muß diesen Bedin
gungen Rechnung tragen. Sie ist dann am wirk
samsten, wenn sie von den konkreten Verhält

nissen ausgeht, die Erfahrungen der Werktäti
gen berücksichtigt und an ihr Bewußtsein an
knüpft. Neben der Erläuterung der Beschlüsse 
und den sich daraus ergebenden Aufgaben für 
die Grundorganisationen vor allen Parteise
kretären leitet das Sekretariat die Grundorga
nisationen differenziert an. Das ist erforderlich, 
um den Genossenschaftsbauern nicht nur die 
Notwendigkeit der Kooperation nachzuweisen, 
sondern mit ihnen auch zu beraten, wie ent
sprechend den Bedingungen in den jeweiligen 
Bereichen bzw. LPG auf der Grundlage der Be
schlüsse die nächsten Schritte in der Koopera
tion zu gehen sind.

Den Blick für die Perspektive öffnen
Als die Grundorganisationen der LPG um Trip
tis mit den Genossenschaftsmitgliedern über 
die Bildung einer kooperativen Abteilung 
Pflanzenproduktion diskutierten, konnten sie 
sich auf Erfahrungen stützen, die die Bauern 
beim gemeinsamen Einsatz eines Mähdrusch
komplexes und beim Aufbau eines Kartoffel
lagerhauses gesammelt hatten. Ein ganzes Jahr 
lang wurde dieser Schritt vorbereitet. Zunächst 
wurde darüber in Mitgliederversammlungen jj» 
der Grundorganisationen beraten. Die Kreis-
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jungen Rationalisatoren stets 
mit Rat und Tat hilft. Die BPO 
hat mit ihrer beharrlichen Ar
beit bewirkt, daß heute die Ju
gendlichen des Betriebes sagen: 
Mit unseren Ideen und Vor
haben stehen wir nie allein!

H e i n z  S t a d e  
Redakteur „Das Volk“, Arnstadt

Agitator für den 
Sozialismus
Manfred Schiewek ist ein par
teierfahrener Meister der Kom
plexbauleitung 2 im Betrieb 
Löbau des VE(B) Verkehrs- 
und Tiefbaukombinates Dres
den. Genosse Schiewek zeichnet 
sich durch vorbildliches Wirken 
und hohe Disziplin aus.
„Ob im Arbeitskollektiv oder 
im Wohnort Kottmarsdorf, über
all bewährt sich unser Manfred

als Agitator für den Sozialis
mus“, so würdigt Parteisekretär 
Franz Benada seinen Genossen. 
„Er kritisiert Mißstände, duldet 
keine Halbheiten und setzt sich 
mit Genossen auseinander, die 
manchmal auch in der gesell
schaftlichen Arbeit auf Kosten 
anderer leben möchten.“

Genosse Schiewek ist ein Lei
ter, dem die Straßenbauarbeiter 
der in seinem Verantwortungs
bereich tätigen Brigaden Fied
ler und' Poetschel vertrauen, der 
sich mit den Arbeitern berät,
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